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zuschauer erwünscht
Feuerwehr-Wettkampf der Jugend am 25. April

Am feuerwehr-gerätehaus,
osterkampf 26A, wird am
Sonnabend, 24. April der

Stadtentscheid der Stadtjugend-

feurwehr ausgetragen. zuschauer

sind zu der tagesveranstaltung

ausdrücklich erwünscht. die An-

forderungen orientieren sich am

entsprechenden bundeswettbe-

werb, ein zweiteiliger leistungs-

vergleich, bei dem feuerwehr-

technisches Können mit sportli-

cher geschicklichkeit und team-

arbeit verbunden werden. der

Wettkampf wird auf Kreis-, be-

zirks-, landes- und bundesebene

ausgetragen und folgt einer stren-

gen, bundeseinheitlichen Wettbe-

werbsordnung.
der Wettbewerb besteht aus

zwei teilen, die von einer gruppe,

bestehend aus neun Jugendli-

chen, absolviert werden müssen.

zu den disziplinen gehört der

löschangriff nach der feuerwehr-

dienstvorschrift, jedoch modifi-

ziert mit hindernissen. die gruppe

baut eine Wasserversorgung und

drei druckschläuche auf. Auf der

bahn müssen ein Wassergraben,

eine leiterwand, eine hürde und

ein Kriechtunnel überwunden

werden. Am ende des Angriffs

müssen an einem Knotengestell

vier verschiedene feuerwehrkno-

ten auf zeit und Korrektheit ange-

legt werden. Präzision und fehler-

freiheit sindhierwichtigerals reine

geschwindigkeit.
im sportlichen teil des Wettbe-

werbs wird ein Staffellauf auf 400

Meter Strecke ausgetragen, bei

dem feuerwehrtechnische Aufga-

ben integriert sind. dazu gehören

unter anderem das Aufrollen des

druckschlauchs, das Überqueren

eines laufbretts, das Anlegen von

Schutzausrüstung und das ziel-

werfen mit einer feuerwehrleine.

die vorgabezeit richtet sich nach

dem durchschnittsalter der grup-

pe. Je jünger die gruppe, desto

mehr zeit hat sie.
Jede gruppe startet mit einem

Punktekonto, in der Regel 1.400

Punkte).fehler,wiefalschebefeh-

le, verdrehter Schlauch, gespräch

während der Übung oder das

Überschreiten der zeitvorgaben

führen zu Punktabzügen.

beim Stadtent-
scheid der
Jugendfeuer-
wehren gibt
es vielfältige
Anforderungen.

Parcoursmit hindernissen.
fotos: Stadtfeuerwehr Sehnde (2)

bücherschrank steht in
der volksbank-filiale
Initiative von Silke Heinen ermöglicht Nutzung

der sogenannte offene bü-
cherschrank, eine einrich-

tung für die kostenlose nut-

zung, ist in der filiale der volks-

bank, Raiffeisenplatz 1, aufge-

baut worden. die Öffnungszei-

ten sind täglich von 5 bis 23 uhr.

bücher, hörbücher, dvds und

cds in gutem zustand können

dort eingestellt oder kostenlos

mitgenommen werden.
AlsAnwohnerinhatsichSilke

heinen um die Realisierung ge-

kümmert. der bücherschrank

wurde finanziert aus dem erlös

des festes zum 777-jährigen

dorfjubiläum im Jahr 2017. Seit

Mai 2019 befand sich der offene

bücherschrank im café engelke

im einkaufszentrum Am Park.

nach Abriss und neubau der

gebäude gab es für den bü-

cherschrank keinen Platz mehr.
Ansprechpartnerin für die or-

ganisation und den weiteren be-

trieb des bücherschranks ist Sil-

ke heinen. im namen der bü-

cherschrank-nutzer sagt sie:

„Wir freuen uns sehr, dass die

volksbank eg hildesheim-lehr-

te-Pattensen die Aufstellung in

der iltener filiale möglich macht.“

Mitmachen erwünscht: der offene bücherschr
ank kann jetzt in der

Volksbank-Filiale in Ilten genutzt werden.
foto: Privat

Sonnenschutz
rechtzeitig installiert
Klimawandel erfordert Maßnahmen, finanzielle Förderung möglich

Am Mensagebäude der
grundschule wurden zwei
Markisen installiert, um eine

flexible verschattung sowohl des

Aufenthaltsraums inderMensa als

auch des angrenzenden Außen-

bereichs auf dem Schulhof zu er-

möglichen.
die Sommerhitze im vorjahr

hatte die notwendigkeit der Maß-

nahme ergeben. gemeinsam mit

der Schulleitung und vertretern

desortsrateshatdieStadtverwal-

tung die Planung übernommen

und fördermöglichkeiten für die

finanzierung geprüft. Mit der ent-

sprechenden beantragung ist die

Maßnahme mit einer 80-prozenti-

gen förderung zur Klimaanpas-

sung durch die Region hannover

finanziert worden. der ortsrat

leistete einen zusätzlichen bei-

trag.
dieMitteilungderStadtverwal-

tung dazu: „durch die neuen Mar-

kisen verbessert sich das Raum-

klima in der Mensa künftig deut-

lich, gleichzeitig wird der Küh-

lungsbedarf spürbar reduziert.“

Man arbeitete derzeit an einer um-

fassenden Strategie zur Klimaan-

passung für das gesamte Stadt-

gebiet. ziel sei es, Maßnahmen zu

entwickeln, die die lebensqualität

im fortschreitenden Klimawandel

langfristig sichern und verbes-

sern.
die förderrichtlinie der Region

hannover steht neben Kommunen

auch Sportvereinen offen. förder-

fähig sind alle Maßnahmen, die die

folgen des Klimawandels abmil-

dern – von der smarten bewässe-

rungsanlage bis zum Sonnense-

gel. bis zu 50.000 euro zuschuss

gibt es je Projekt. Alle informatio-

nen: www.hannover.de/klimaan-

passungsrichtlinie-region.

Ortsbesuchmit an der Umsetzung derMaßnah
me beteiligten Personen (von links): dr.Miriam

becker (Klimaan-

passungsmanagerin der Stadt Sehnde, Fachdi
enst Stadtentwicklung und Straßen,Grünfläch

en und Klima-

schutz),Matthias Jäntsch (Ortsbürgermeister
rethmar), britta Mellentin (Schulleiterin GS re

thmar),Wolfgang

bruns (Fachdienstleitung Schule, Sport, Kultur
Stadt Sehnde), KatharinaWrede (Sachbearbei

tung Spielplätze,

Fachdienst Stadtentwicklung und Straßen,Grü
nflächen und Klimaschutz Stadt Sehnde).

foto: Stadt Sehnde
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zuschauer erwünscht
Feuerwehr-Wettkampf der Jugend am 25. April

Am feuerwehr-gerätehaus,
osterkampf 26A, wird am
Sonnabend, 24. April der

Stadtentscheid der Stadtjugend-
feurwehr ausgetragen. zuschauer
sind zu der tagesveranstaltung
ausdrücklich erwünscht. die An-
forderungen orientieren sich am
entsprechenden bundeswettbe-
werb, ein zweiteiliger leistungs-
vergleich, bei dem feuerwehr-
technisches Können mit sportli-

cher geschicklichkeit und team-
arbeit verbunden werden. der
Wettkampf wird auf Kreis-, be-
zirks-, landes- und bundesebene
ausgetragen und folgt einer stren-
gen, bundeseinheitlichen Wettbe-
werbsordnung.

der Wettbewerb besteht aus
zwei teilen, die von einer gruppe,
bestehend aus neun Jugendli-
chen, absolviert werden müssen.
zu den disziplinen gehört der

löschangriff nach der feuerwehr-
dienstvorschrift, jedoch modifi-
ziert mit hindernissen. die gruppe
baut eine Wasserversorgung und
drei druckschläuche auf. Auf der
bahn müssen ein Wassergraben,
eine leiterwand, eine hürde und
ein Kriechtunnel überwunden
werden. Am ende des Angriffs
müssen an einem Knotengestell
vier verschiedene feuerwehrkno-
ten auf zeit und Korrektheit ange-

legt werden. Präzision und fehler-
freiheit sindhierwichtigerals reine
geschwindigkeit.

im sportlichen teil des Wettbe-
werbs wird ein Staffellauf auf 400
Meter Strecke ausgetragen, bei
dem feuerwehrtechnische Aufga-
ben integriert sind. dazu gehören
unter anderem das Aufrollen des
druckschlauchs, das Überqueren
eines laufbretts, das Anlegen von
Schutzausrüstung und das ziel-

werfen mit einer feuerwehrleine.
die vorgabezeit richtet sich nach
dem durchschnittsalter der grup-
pe. Je jünger die gruppe, desto
mehr zeit hat sie.

Jede gruppe startet mit einem
Punktekonto, in der Regel 1.400
Punkte).fehler,wiefalschebefeh-
le, verdrehter Schlauch, gespräch
während der Übung oder das
Überschreiten der zeitvorgaben
führen zu Punktabzügen.

beim Stadtent-
scheid der
Jugendfeuer-
wehren gibt
es vielfältige
Anforderungen.

Parcoursmit hindernissen. fotos: Stadtfeuerwehr Sehnde (2)

bücherschrank steht in
der volksbank-filiale
Initiative von Silke Heinen ermöglicht Nutzung

der sogenannte offene bü-
cherschrank, eine einrich-

tung für die kostenlose nut-
zung, ist in der filiale der volks-
bank, Raiffeisenplatz 1, aufge-
baut worden. die Öffnungszei-
ten sind täglich von 5 bis 23 uhr.
bücher, hörbücher, dvds und
cds in gutem zustand können
dort eingestellt oder kostenlos
mitgenommen werden.

AlsAnwohnerinhatsichSilke
heinen um die Realisierung ge-
kümmert. der bücherschrank
wurde finanziert aus dem erlös
des festes zum 777-jährigen

dorfjubiläum im Jahr 2017. Seit
Mai 2019 befand sich der offene
bücherschrank im café engelke
im einkaufszentrum Am Park.
nach Abriss und neubau der
gebäude gab es für den bü-
cherschrank keinen Platz mehr.

Ansprechpartnerin für die or-
ganisation und den weiteren be-
trieb des bücherschranks ist Sil-
ke heinen. im namen der bü-
cherschrank-nutzer sagt sie:
„Wir freuen uns sehr, dass die
volksbank eg hildesheim-lehr-
te-Pattensen die Aufstellung in
der iltener filiale möglich macht.“

Mitmachen erwünscht: der offene bücherschrank kann jetzt in derVolksbank-Filiale in Ilten genutzt werden. foto: Privat

Sonnenschutz
rechtzeitig installiert
Klimawandel erfordert Maßnahmen, finanzielle Förderung möglich

Am Mensagebäude der
grundschule wurden zwei
Markisen installiert, um eine

flexible verschattung sowohl des
Aufenthaltsraums inderMensa als
auch des angrenzenden Außen-
bereichs auf dem Schulhof zu er-
möglichen.

die Sommerhitze im vorjahr
hatte die notwendigkeit der Maß-
nahme ergeben. gemeinsam mit
der Schulleitung und vertretern
desortsrateshatdieStadtverwal-
tung die Planung übernommen
und fördermöglichkeiten für die
finanzierung geprüft. Mit der ent-

sprechenden beantragung ist die
Maßnahme mit einer 80-prozenti-
gen förderung zur Klimaanpas-
sung durch die Region hannover
finanziert worden. der ortsrat
leistete einen zusätzlichen bei-
trag.

dieMitteilungderStadtverwal-
tung dazu: „durch die neuen Mar-
kisen verbessert sich das Raum-
klima in der Mensa künftig deut-
lich, gleichzeitig wird der Küh-
lungsbedarf spürbar reduziert.“
Man arbeitete derzeit an einer um-
fassenden Strategie zur Klimaan-
passung für das gesamte Stadt-

gebiet. ziel sei es, Maßnahmen zu
entwickeln, die die lebensqualität
im fortschreitenden Klimawandel
langfristig sichern und verbes-
sern.

die förderrichtlinie der Region
hannover steht neben Kommunen
auch Sportvereinen offen. förder-
fähig sind alle Maßnahmen, die die
folgen des Klimawandels abmil-
dern – von der smarten bewässe-
rungsanlage bis zum Sonnense-
gel. bis zu 50.000 euro zuschuss
gibt es je Projekt. Alle informatio-
nen: www.hannover.de/klimaan-
passungsrichtlinie-region.

Ortsbesuchmit an der Umsetzung derMaßnahme beteiligten Personen (von links): dr.Miriam becker (Klimaan-passungsmanagerin der Stadt Sehnde, Fachdienst Stadtentwicklung und Straßen,Grünflächen und Klima-schutz),Matthias Jäntsch (Ortsbürgermeister rethmar), britta Mellentin (Schulleiterin GS rethmar),Wolfgangbruns (Fachdienstleitung Schule, Sport, Kultur Stadt Sehnde), KatharinaWrede (Sachbearbeitung Spielplätze,Fachdienst Stadtentwicklung und Straßen,Grünflächen und Klimaschutz Stadt Sehnde). foto: Stadt Sehnde
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sucht- und eingliederungshilfe
zwischen Rausch und Realität
Symposium im Klinikum Wahrendorff zur Verantwortung bei Abhängigkeitserkrankungen

Rund 200 gäste aus suchthil-
fe, Psychiatrie, sozialarbeit
und Politik kamenmitte sep-

temberzumWahrendorff-sympo-
sium „they tried to make me go to
rehab–RauschundRealität:Wege
der gemeinsamen verantwortung
indereingliederungshilfe“. imzen-
trum stand die frage, wie zusam-
menarbeit bei komplexen Abhän-
gigkeitserkrankungen gelingt und
wie helfende betroffene unter-
stützen können, ohne sie auf ihre
erkrankung zu reduzieren.

Wahrendorff Wohnen hat sich
mit zwei fachkonzepten auf Ab-
hängigkeitserkrankungen und Al-
koholfolgeerkrankungen speziali-
siertundbietetdafürunterschied-
liche Wohnformen an. der bedarf
dahinter ist groß: von 1.000 men-
schen, die Wahrendorff begleitet,
haben rund 600 in unterschiedli-
cher Ausprägung und Art eine
suchtvergangenheit oder
-gegenwart.

niedrigschwelliges Angebot
die fachvorträge beleuchteten
zielgerichtete suchtarbeit, nied-
rigschwellige hilfsangebote für
menschen, die von sich aus keine
hilfe suchen, stigmatisierung, ge-
sellschaftliche verantwortung
und neue Konsummuster. Jan mi-
chaelsen, leitender Arzt der Klinik
für Abhängigkeitserkrankungen
amWahrendorff Klinikum, erklärte
in seinemvortrag „illegal, legal, le-

tal“, welche herausforderungen
die cannabis-legalisierung und
neue synthetische drogen für die
suchthilfe mitbringen: „gemein-
same verantwortung erfordert,
flexibel auf veränderte Konsum-
muster und eine neue Klientel zu
reagieren und dabei eine zieloffe-
ne suchtarbeit zu leisten.“

Streetworker stellen sich vor
ein herzstück der praktischen
Arbeit zeigtedervortragderWah-
rendorff-streetworker mathias
Klemm und hauke Kröger. seit
2025kümmern sichdiebeidenum
menschen, die klassischehilfsan-
gebote nicht mehr annehmen. et-
wa,weilsieschlechteerfahrungen
mit dem hilfesystem gemacht ha-
ben oder große scheu vor institu-
tionen empfinden. „Wir gehen
dorthin, wo die menschen sind,
auf die straße, in Parks, in die
Wohnbereicheundsetzendortan,
wo klassische hilfsangebote
schwer greifen oder gar nicht
mehr greifen“, beschrieb mathias
Klemmden Ansatz.

zentraler Anlaufpunkt ist das
dorffcafé in ilten.es isteinniedrig-
schwelliger treffpunkt ohne zu-
gangsvoraussetzungen. nicht nur
Klientinnen und Klienten, sondern
auch Anwohnerinnen und Anwoh-
ner können dort vorbeikommen.
zum Angebot gehören unter an-
derem eine gemeinsame Koch-
gruppe und eine schützengruppe

in Kooperationmit demschützen-
verein ilten. sie bringt Klienten in
Kontakt mit der dorfgemein-
schaft.zumthemastigma-Abbau
sind die streetworker zudem an
grundschulen und berufsschulen
unterwegs. dort wollen sie Kin-
dern und Jugendlichen in gesprä-
chen und auch mit einem eigens
erstelltenbüchleineinenunbefan-
genen umgang mit psychischen
erkrankungen vermitteln.

zum Abschluss diskutierten
experten aus eingliederungshilfe,
Klinik, Wissenschaft und Kommu-
ne auf dem Podium kontrovers. in
einem aber waren sich alle einig:
verantwortungdarf nicht einseitig
abgewälzt werden. sie sollte auch
zur lebenswirklichkeit suchter-
krankter menschen passen. eine
große lücke entsteht, wenn sys-
teme verantwortung einfordern,
die die Person nicht tragen kann.
„verantwortung darf nie größer

sein als die steuerungsfähigkeit
einer Person“, fasste Aissa Korte,
Psychologe indereingliederungs-
hilfe bei Wahrendorff Wohnen,
treffend zusammen.

Wohlwollender blick
Auch frank Woike, beauftragter
fürsuchtundsuchtpräventionder
landeshauptstadt hannover,
warb für einen wohlwollenden
blick auf betroffene: „diese men-
schen haben alle Potenziale. Wir
müssen sehen, dass wir diese
Potenziale heben.” zugleich
machte er darauf aufmerksam,
dass entgiftung keine Reparatur-
werkstatt sei, wo nach drei Wo-
chen alles wieder gut ist. Komple-
xe Abhängigkeitserkrankungen
erforderten auch komplexe the-
rapieabläufe im Anschluss. neben
der entgiftung bedürfe es einer
„nachreifung“, einer Rückfallpro-
phylaxe und passender Wohnan-

gebote. „die größte lücke erlebe
ich in einem fehlenden akzeptie-
rendenWohnangebot für Jugend-
licheund jungeerwachsenesowie
in der nachsorge nach der entgif-
tung.“

Julia Krieger, Wissenschaftli-
che leiterin des symposiums,
schloss die diskussion mit den
Worten: „verantwortung bedeutet
nicht, dass auf einmal alle zustän-
dig sind. doch wir sind gut damit
beraten, uns präsent zu halten.
verantwortunghörtnichtanunse-
rer eigenen tür auf, sondernmuss
übergreifend stattfinden.“

Allein könne man die heraus-
forderungen der suchthilfe nicht
lösen, so der tenor der veranstal-
tung. mit dem symposium hat
Wahrendorff deshalb einenort für
den fachlichen Austausch ge-
schaffenundwilldamitdievernet-
zungderbeteiligtenAkteure inder
Regionweiter voranbringen.

Mathias Klemm
(links) und hauke
Kröger bilden das
Streetwork-Team
vonWahrendorff
Tagwerk und stell-
ten beim Sympo-
sium ihre aufsu-
chende Arbeit vor.
foto: Wahrendorff/

michael Wallmüller

referierte über die
herausforderungen

der Cannabis-
Legalisierung:

JanMichaelsen,
Leitender Arzt der

Klinik für Abhängig-
keitserkrankungen
amWahrendorff

Klinikum.
foto: Klinikum

Wahrendorff

das Kapellengeflüster ist eine
veranstaltungsreihederKir-
chengemeinde ilten-höver-

bilm und desvereins „zukunft hö-
ver“. das fazit von organisatorin
odagrote: „dasKapellengeflüster
hat es geschafft, mit spannenden
geschichten, gänsehautmomen-
ten, viel herz und der einen oder
anderen genussvollen Überra-
schung die besucher in seinen
bann zu ziehen.“

bei der jüngsten veranstaltung
entführte susanne beck ihr Publi-
kum bei der lesung mit ihrem
Würzburg-Krimi „bocksbeutelver-
schwörung“ in eine Welt voller
spannung und geheimnisse. die
Kapelle war ausgebucht, die be-
geisterung groß. Alle waren sich
einig: das war ein wunderbarer

nachmittag mit einer sympathi-
schen, einfühlsamen Autorin, die
ihre zuhörer auf ganz besondere
Weise mitnahm. und weil span-
nung bekanntlich durstig macht,
durfte in der Pause ein leckerer
Weißwein aus dem bocksbeutel
natürlich nicht fehlen. „Krimi und
frankenwein, eine Kombination,
die offenbar bestens funktioniert“,
so odagrote.

das nächste Kapellengeflüster
istammittwoch,16.dezember,um
18 uhr. das Weihnachtsoratorium
von Johann sebastian bach, Kan-
taten1bis3wirdzuhörensein.die
musik wird präsentiert und durch
spannende einblicke in ihre hin-
tergründeergänzt.dochbeimblo-
ßen zuhören soll es nicht bleiben:
Auch die Augen und der gaumen

die Kapelle
höver

empfiehlt sich
für weitere

Veran-
staltungen.

foto: Privat

Gelegenheit zumAustausch gibt
es am Sonnabend, 7. november, im
Pfarrhaus inWassel.

frühstück mit
gespräch
unter frauen

der Arbeitskreis „frauen für
sehnde“ lädt zum frühstück

ein. Ausrichter ist der frauen
union ortsverein. termin ist am
sonnabend, 7. november, von
9.30 bis 11.30 uhr im gemeinde-
raum im Pfarrhaus in Wassel,
Kirchweg 1. die teilnahme kostet
7,50 euro.

ines brüling, Klimaanpas-
sungsmanagerin der stadt sehn-
de, wird über die Auswirkungen
der sommerhitze sprechen. es
wird gelegenheit für gespräche
und ein Kennenlernen geben. für
die teilnahme ist um Anmeldung
bis spätestens dienstag, 3. no-
vember, gebeten: telefon 05138
707 224 oder e-mail jennifer.glan-
dorf@sehnde.de.

Kapellengeflüster mit musik
Jahresfinale der kulturellen Besonderheiten angekündigt

dürfen sich auf einen stimmungs-
vollen Abend freuen. Was genau
geboten wird? das wissen nur die
veranstalter.

fest steht: in der kleinen, wun-
derbaren Kapelle in höver soll
noch einmal diese ganz besonde-
re Atmosphäre entstehen, die das
Kapellengeflüster ausmacht. ein
Abend zum innehalten, staunen,
genießen und zusammensein –
und vielleicht auch, um sich schon
ein wenig auf Weihnachten einzu-
stimmen.

im Jahr 2027 soll es weiterge-
hen:mitneuenlesungen,Ausstel-
lungen und musikalischen veran-
staltungen. „die ideenkiste ist gut
gefüllt, die vorfreude groß“, sagt
oda grote.

dabei bleibt das Kapellenge-
flüster seiner schönsten tradition
treu: der eintritt ist frei, spenden
sind herzlich willkommen. denn
Kultur soll verbinden und mög-
lichst vielen menschen offenste-
hen.

Wer beim Weihnachtsorato-
riumdabei seinmöchte oder künf-
tig keine veranstaltung verpassen
will, kann sich per e-mail an
oda.grote@web.de oder per
WhatsApp unter telefon 01 77
3 52 11 13 anmelden beziehungs-
weise in den informationsverteiler
aufnehmen lassen.

Kgs-forum:
märchen
im Advent

für sonnabend, 12. dezem-
ber, um 15 uhr kündigt die

stadtverwaltung ein „raben-
starkes Weihnachtsmärchen“
an. Auf der bühne im Kgs-fo-
rum, Am Papenholz 11, gastiert
das figurentheater „die com-
plizen“mit demstück „Alles ra-
benstark! oder hauen, bis der
milchzahnwackelt“.

streiten gehört manchmal
einfach dazu – auch beim klei-
nen Raben socke. doch was
passiert,wennauseinemstreit
plötzlich hauen wird? und wie
schafft man es, sich anschlie-
ßend wieder zu vertragen? mit
viel humor, fantasievollen fi-
guren und einer geschichte
mitten aus dem Kinderalltag
greifen „die complizen“ die
themen streit, Wut, freund-
schaft und versöhnung auf.
dabei gibt es für die zuschauer
jedemenge zu lachen.

das stück ist für Kinder im
Alter ab vier Jahre geeignet
und bietet in der Adventszeit
einenunterhaltsamentheater-
nachmittag fürdieganzefami-
lie. eine eintrittskarte kostet
acht euro. vorverkauf: stadt
sehnde, Peiner straße 33, so-
wie storia boutique, Peiner
straße 20 – eckemittelstraße.

Eierhandel Bartels
Inh. Dirk Bartels • ImWinkel 4 A

31319 Sehnde OT Bilm • Tel: 05138-5284
e-mail: eierhof-bartels@web.de

Karosserie & Lackier-Meisterbetrieb
KFZ-Service & Reparatur • HU* & AU

Karl Heinz Tubbe e. K. | Benzweg 4 | 31319 Sehnde
Tel. 05138 9270 | E-Mail: tubbe-sehnde@t-online.de

Achardstr. 1 ● 31319 Sehnde
 05138 - 5034 0

www.aworesidenz-sehnde.de ● info@aworesidenz-sehnde.de

Wir bieten Ihnen
Kurzzeitpflege
Moderne stationäre Pflege und
Betreuung überwiegend in Einzelzimmern
einen speziellen Wohnbereich für
Menschen mit Demenz
Tagespflege in unserem Servicehaus in
Bolzum

AWO Residenz Sehnde

Holzbrecher Automobile GmbH & Co. KG
Borsigring 10a • 31319 Sehnde

g0 51 38 / 96 16

MIT DEM HEIZÖL-WÄRMEKONTO
ENTSPANNT DURCH DENWINTER!

• kostenlos
• 0% Zinsen
• mtl. Rate

05173 692 254
raiffeisen-osthannover.de
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